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Entwicklungsräume planen

Räume zur Stabilisierung von 
Gruppensituationen planen



„Orte sind eng mit Lebensgeschichten und Erfahrungen von 
Körperlichkeit, Emotion und Kognition verbunden. 

Räume können Bewegung und Aktion unterdrücken oder zu 
dieser auffordern bzw. diese strukturieren. Sie können Angst 

oder Sicherheit auslösen sowie Desorientierung verstärken oder 
Schutz bieten. 

All dies beeinflusst das Lernen, das mit Wohlbefinden und 
Neugierde verbunden ist 

(HÖFLICH, 2022).“

Räume – Emotionen - Lernen



Leitlinien für die Gestaltung von Lernräumen

nach KESSEL 2015



Betrachtung des Raums und seiner pädagogischen 
Wirksamkeit 

1. Stellen Sie sich in Ihrem Tandem ein 

konkretes Klassenzimmer Ihrer Schule 

vor, in dem eine Schülerin oder ein 

Schüler mit herausforderndem 

Verhalten unterrichtet wird. 



Betrachtung des Raums und seiner pädagogischen 
Wirksamkeit 

2. Welche Leitlinien sind in diesem 

Klassenzimmer bereits (in Ansätzen) 

berücksichtigt?

3. Welche Leitlinien sollten zusätzlich oder 

stärker berücksichtigt werden?

4. Was ist im Einzelnen zu tun?

20



Betrachtung des Raums und seiner pädagogischen 
Wirksamkeit 

5. Welche noch nicht (dauerhaft) 

pädagogisch genutzten Räume könnten 

zur Stabilisierung von Gruppenräumen 

angedacht werden? Was ist im Einzelnen 

zu tun?
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Ein „schöner“ Raum 
allein ist kein Garant 

für erfolgreiches 
Lernen und 

gute Pädagogik gibt 
es auch in 

„unschönen“ 
Räumen. 

Schöne und pädagogisch wirksame Räume
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